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Bremerhavener Ruderverein von 1889 e.V.  
Nachrüstung Indoor-Sportstätte 
 
 
 
 
A Problem 
Im Rahmen des Wiederaufbaus des Rudervereins Bremerhaven von 1889 e.V. nach dem 
Brandschaden mussten bauliche Veränderungen vorgenommen werden, die auch eine Ver-
lagerung des Indoor-Sports innerhalb des Hauses erforderten. Unter anderem mussten aus 
Gründen der Energieeffizienz der Kraftraum/Fitnessraum in andere Räume verlegt werden. 
Dabei hat sich herausgestellt, dass einige Geräte nicht mehr zeitgemäß sind und die Sicher-
heitsanforderungen nicht mehr erfüllen. Im Zuge des Umbaus sollen diese Mängel durch die 
Beschaffung sicherheitszertifizierter Geräte beseitigt und der Raum zukunftsfähig ausgestat-
tet werden. 
 
Fitnessangebote sollen aus den Bootshallen in den Mehrzweckraum im Obergeschoss verla-
gert werden. Der Bereich, der dort dem Sport dienen soll, muss großflächig (50 qm) mit Mat-
ten ausgestattet werden, da es aus bautechnischen Gründen nicht möglich ist, einen geeig-
neten Sportboden einzubauen. 
 
Die modernisierte Sportstätte mit den neugestalteten Fitnessmöglichkeiten soll auch anderen 
Vereinen für andere Sportarten zur Verfügung gestellt werden, weshalb möglichst vielseitig 
nutzbare Matten angeschafft werden sollen. Die finanziellen Mittel des Vereins sind aufgrund 
der aufwändigen Baumaßnahmen aufgebraucht. Bisher hat der Verein die erheblichen Kos-
ten des Wiederaufbaus nach dem Brand vollständig aus der Versicherungsentschädigung, 
Eigenmitteln und Spenden finanziert. Ein Antrag auf Unterstützung an die Stadt Bremerhaven 
wurde bisher nicht gestellt. Für das beschriebene Vorhaben mit Gesamtkosten von 17.200 € 
beantragt der Verein nun einen Zuschuss in Höhe von 8.600 €. 
 
B Lösung 
Die Regelförderung für Einspartenvereine beträgt 25 %. Der Bremerhavener Ruderverein hat 
nach der Brandkatastrophe mit außerordentlichem Engagement eine hervorragende Wieder-
aufbauarbeit geleistet, so dass nun eine äußerst positive Perspektive für die weitere Vereins-
entwicklung besteht. Um dieses mit einem angemessenen Beitrag zu würdigen und zu unter-
stützen, wird abweichend von der Regelförderung ein anteiliger Zuschuss von 50 % der Ge-
samtkosten bis zur Höhe von maximal 8.600 € gewährt. 
 
C Alternativen 
Es wird keine Zuwendung gewährt. 
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D Auswirkungen des Beschlussvorschlags 
Für die Zuwendung stehen Wettmittel zur Verfügung. 
 
Auswirkungen auf die Klimaschutzziele bestehen nicht. Für eine Gleichstellungsrelevanz gibt 
es keine Anhaltspunkte. Belange der Menschen mit Behinderung werden von dem Be-
schlussvorschlag nicht betroffen. Die Vorlage betrifft keine Stadtteilkonferenz, die informiert 
werden muss. Ausländische Mitbürger/innen sind von dem Beschlussvorschlag in besonderer 
Weise nicht betroffen. 
 
E Beteiligung / Abstimmung 
Der StadtSportBund wurde beteiligt. 
 
F Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Die Vorlage ist für die Öffentlichkeitsarbeit geeignet und wird über das zentrale elektronische 
Informationsregister der Öffentlichkeit zugängig gemacht. 
 
 
 
 
G Beschlussvorschlag 
 
 
Der Ausschuss für Sport und Freizeit bewilligt dem Bremerhavener Ruderverein von 1889 
e.V. zur Nachrüstung der Indoor-Sportstätte eine anteilige Zuwendung von 50% der Gesamt-
kosten von 17.200 € bis zur Höhe von maximal 8.600 €.  
 
 
 
 
Paul Bödeker 
Stadtrat 
 
 
 
Anlage 1: Detailinformation 
 
 


